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22 Jahre im Vorstand –
Danke, Torsten Kachel
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Gu tsMu th s Ka lender
Januar 2019
12.01. 14.00 Volleyball Punktspiele Wulle Sporthalle
13.01. 10.00 Volleyball Punktspiele Wulle Sporthalle
13.01. 15.00 Spielenachmittag Senioren C.-G.-Zimmer
20.01. 10.00 Volleyball Punktspiele Wulle Sportplatz
26.01. 15.00 Spielenachmittag Senioren C.-G.-Zimmer

Februar 2019
09.02. 15.00 Spielenachmittag Senioren C.-G.-Zimmer
17.02. 10.00 Volleyball Punktspiele Wulle Sporthalle
23.02. 15.00 Spielenachmittag Senioren C.-G.-Zimmer
24.02. 12.00 Kinderfasching Wulle Sporthalle

März 2019
02.03. 10.00 Volleyball Punktspiele Wulle Sporthalle
03.03. 10.00 Volleyball Punktspiele Wulle Sporthalle
09.03. 14.00 Volleyball Punktspiele Wulle Sporthalle
10.03. 08.30 BTFB Freizeitvolleyball Wulle Sporthalle
10.03. 15.00 Spielenachmittag Senioren C.-G.-Zimmer
23.03. 13.00 TKD-Lehrgang Wulle Sporthalle
23.03. 15.00 Spielenachmittag Senioren C.-G.-Zimmer
24.03. 09.00 Bärencup Wulle Sporthalle

www.tsvgutsmuths-berlin.de/termine/

Die mit Namen gekennzeichneten Artikel drücken nicht
immer die Meinung des TSV GutsMuths oder der
Redaktion aus.
Für unaufgeforderte Texte übernimmt die Redaktion
keine Haftung, ebenso können Artikel formal bearbeitet
werden. Nachdruck aller Beiträge mit Quellenangabe
erwünscht.
Belegexemplare erbeten.

Verantwortlich für den Inhalt: Mathias Gasper
Layout: Paul Mainz

Redaktionsschluss für die Vereinsnachrichten
März/April 2019 ist der 14.02.2019!
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Hauptversammlung 2018

Ehrenmitgliedschaft für Uli Dobrinz –
Satzungsänderungen–Vorstandswahl

Am 23. November 2018 fand die Hauptver-
sammlung für 2018 auf der Wulle statt.
Obwohl über wichtige Dinge abzustimmen
war, u. a. über einen Antrag auf Satzungs-
änderungen und einen neuen Vorstand,
kamen nur rund 60 stimmberechtigte Mit-
glieder. Das ist schade! Über die Gründe
für das Nichterscheinen der übrigen rund
1.500 stimmberechtigten Mitglieder kann
nur spekuliert werden. Fassen wir es mal
als Kompliment und als Hinweis darauf
auf, dass es nichts zum Meckern gibt.

Erfreulich war, dass der Verein Ehrenna-
deln an einige Mitglieder für besondere
Verdienste um den Verein und für heraus-
ragende sportliche Leistungen überreichen
konnte. Den Geehrten möchte ich nochmal
ganz herzlich gratulieren und mich für das
Geleistete bedanken.

In meinem Bericht konnte ich auf die er-
freuliche Entwicklung in den seit der letzt-
jährigen Hauptversammlung vergangenen
12 Monaten eingehen. Die Mitgliederzah-
len haben weiter zugenommen. Wir haben
endlich die Mitgliedergrenze von 3.000 Mit-
gliedern geknackt! In allen sportlichen Be-
reichen ist der Zuspruch von Mitgliedern
und Teilnehmern sehr gut. Die gute Mit-
gliederzahl führt zu entsprechenden Bei-
tragseinnahmen und zu einer mehr als
zufriedenstellenden finanziellen Lage des
Vereins.

Ein ganz besonderer Tagesordnungs-
punkt war die Verleihung der Ehrenmit-
gliedschaft an Uli Dobrinz. Leider konnte

Uli aufgrund seiner schweren Erkrankung
nicht an der Hauptversammlung teilneh-
men. Wenige Tage nach der Verleihung
der Ehrenmitgliedschaft, und zwar am 7.
Dezember 2018, ist Uli verstorben. Der
Vorstand ist über Ulis Tod sehr traurig.
Wir sind ihm sehr dankbar für die vielen
Dinge, die er jahrzehntelang für den Ver-
ein (u. a. als Abteilungsleiter, Vorstands-
mitglied und Turnfestwart) und über den
Verein hinaus (u. a. als Vizepräsident und
Präsident des Bezirkssportbundes Mitte,
Organisation der Unterbringungen von
rund 17.000 Teilnehmern in Berlin-Mitte
im Rahmen des Internationalen deut-
schen Turnfestes 2017 in Berlin) geleistet
hat.

Die Satzungsänderungen wurden in der
beantragten Fassung (siehe meinen Bei-
trag in den letzten Vereinsnachrichten) un-
verändert von der Hauptversammlung
beschlossen.

Zur Wahl eines neuen Vorstandes stell-
ten sich bis auf zwei alle bisherigen Vor-
standsmitglieder zur Wiederwahl. Nicht
mehr zur Wahl angetreten sind Ingeborg
Bayer, Vorstandsmitglied für besondere
Aufgaben und Beauftragte für Kinder- und
Jugendschutz, und Torsten Kachel, der seit
1996 und damit seit 22 Jahren dem Vor-
stand angehörte. Torsten war zunächst Ju-
gendwart und dann viele, viele Jahre
Stellvertretender Vorsitzender des Vereins.
Ein Jahr lang bekleidete er kommissarisch
das Amt des Vorsitzenden. Das Ausschei-
den von Torsten bedeutet einen Einschnitt
in die Vorstandsarbeit. Torsten hat sich in
den letzten Jahren insbesondere um die
Baulichkeiten einschließlich der Bautätig-
keiten – und das waren nicht wenige – ge-
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kümmert. Ich möchte mich bei beiden aus
dem Vorstand Ausgeschiedenen, und ganz
besonders bei Torsten, im Namen des Vor-
stands und der hauptamtlichen Mitarbei-
ter bedanken. Wir hoffen, dass ihr beide
dem Verein gewogen bleibt und in euren
Abteilungen weiterhin so wertvolle Arbeit
leistet.

In das bisher von Torsten bekleidete
Amt des Stellvertretenden Vorsitzenden
wurde der bisherige Schatzmeister Se-
bastian Voigt gewählt. Der bisherige
Stellvertretende Schatzmeister Wilfried
Koch wurde zum Schatzmeister gewählt.
Neu in den Vorstand gewählt wurden
Dirk Joestel (Stellvertretender Schatz-

meister) und Sandra Hoffmann (Vor-
standsmitglied für besondere Aufgaben).
Alle übrigen Vorstandsmitglieder wurden
in ihren Ämtern bestätigt. Ich gratuliere
allen Gewählten, insbesondere der neu-
en Vorstandskollegin und dem neuen
Vorstandskollegen. Ich freue mich auf
die nächsten zwei Jahre Vorstandsarbeit
mich euch!

Ich danke allen ehrenamtlichen und
hauptamtlichen Mitarbeitern und allen, die
im letzten Jahr bei Veranstaltungen des
Vereins mitgeholfen haben. Ohne euch
wäre der Verein nicht der, der er ist!

Alexander Fuchs
Vorsitzender
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G U T S C H E I N
FITNESS- & GESUNDHEITSSTUDIO

im Sport- und Freizeitzentrum des TSV GutsMuths 1861 e.V.
Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin, Tel.: (030) 393 24 40

• Wollen Sie individuell von sportlich und medizinisch ausgebildeten Trainern betreut werden?
• Wollen Sie Ihren Rücken und Kreislauf stärken, Ihre Gelenke mobilisieren und stabilisieren?
• Wollen Sie in einer angenehmen persönlichen Atmosphäre direkt an der Spree etwas für

Ihre Gesundheit tun?
• Wollen Sie noch mehr über uns erfahren?

Dann nutzen Sie diesen Gutschein für ein kostenloses Probetraining und rufen
Sie uns an!

 (030) 393 24 40
Studioleiterin Dagmar Kühn

Kostenlose Zusatzangebote:
Viele Kurse dürfen zusätzlich besucht werden! Die Sauna ist kostenlos!

Bundesweit in anderen Vereinsstudios trainieren!
Ermäßigung für Schüler*innen, Studierende und Auszubildende!
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Neu im Vorstand –
Sandra Hoffmann

Servus zusammen, gerne möchte ich mich
einmal kurz vorstellen:

Mein Name ist Sandra Hoffmann, bin
35 Jahre und als Original-Berlinerin be-
reits seit 1995 Mitglied beim TSV
GutsMuths 1861 e.V. Nach dem Abschied
aus meiner aktiven Ära, bin ich nun be-
reits seit mehreren Jahren als Trainerin
und Kampfrichterin in der Turnabteilung
tätig.

In meiner Freizeit lese ich gerne als Aus-
gleich zu meinem stressigen Job. Weiter-
hin reise ich sehr gerne, wobei es keine
Rolle spielt, ob ich in meinem Urlaub auf
einem Brett die Berge herabjage oder in
der Sonne verbrenne.

Ich freue mich auf die zukünftige Zusam-
menarbeit!

Sandra Hoffmann
Vorstandsmitglied für besondere Aufgaben

Neu gewählt - Dirk Joestel

Hallo, auf der letzten Jahreshauptversammlung
wurde ich als stellvertretender Schatzmeister in
den Vorstand gewählt. Die Volleyballer_innen
kennen mich schon lange, aber für alle ande-
ren stelle ich mich gern kurz vor. Mein Name ist
Dirk Joestel und ich bin seit fast 20 Jahren in der
Volleyballabteilung als Spieler in einer Mixed-
Mannschaft aktiv. Im Jahr 2005 haben wir mit
der 3. Mannschaft von GutsMuths das Volley-
ballturnier beim Deutschen Turnfest in Berlin
gewonnen. Ich bin allerdings auch schon seit
über 10 Jahren bereits als Kassenwart im Vor-
stand der Volleyballabteilung tätig. Das Arbei-
ten mit Zahlen macht mir riesigen Spaß und ich
freue mich, wenn ich den Verein in diesem Be-
reich in seiner Arbeit unterstützen kann. Vielen
Dank für das mir bei der Wahl zum stellvertre-
tenden Kassenwart von euch entgegen ge-
brachte Vertrauen.

Dirk Joestel
Stellvertrender Schatzmeister

Das neue Vorstands-Team; die „Neuen“ 5. und 6. von rechts
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Uli Dobrinz

Eigentlich war Uli immer da. Aber jetzt
nicht mehr. Er ist gestorben. Lange war er
krank. Aber er war bis zum Ende aktiv. Si-
cher ging vieles schwerer, wurde langsa-
mer. Aber die ganze Zeit, die wir uns
kannten, hat er im TSV GutsMuths organi-
siert, gemacht und getan. In der letzten
Zeit haben es seine Kräfte eigentlich gar
nicht mehr zugelassen. Aber aufhören, sich

zurückziehen hätte zu Uli nicht gepasst.
Jetzt wandern die Gedanken zurück auf ei-
nen Weg, den wir mehr als 25 Jahre zu-
sammen gegangen sind. In der Freizeit-
volleyballabteilung haben wir einige Jahre
in einer Mannschaft gespielt. Er war auch
Kassenwart der Abteilung. Das war gut,
denn Ulis Beamtenseele hat immer darauf
bestanden, dass alles korrekt und genau
lief. So manche Spinnerei hat er uns ein-
fach ausgetrieben. Er konnte auch grob

Unser geschätzter Sportfreund

Ulrich Dobrinz
ist wenige Tage nach der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft am 07.12.2018 im
Alter von 73 Jahren leider verstorben. Der Vorstand und die Abteilungsleiter sind
darüber sehr traurig.
Unser Verein verliert mit ihm einen lieben Vereinskameraden, der unserer
Gemeinschaft seit 1986 angehörte. Er war Mitglied der Freizeitsportabteilung für
Sie und Ihn, Abteilung Männerturnen, Abteilung Senioren-Freizeitreff sowie in der
Volleyballabteilung.
Zahlreiche Ehrungen durch unseren Verein, Sportverbände und den Bezirk zeugen
von einem aktiven Leben für den Sport.
Wir sind ihm sehr dankbar für die vielen Dinge, die er jahrzehntelang für den
Verein unter anderem als Abteilungsleiter, Vorstandsmitglied und Turnfestwart
sowie über den Verein hinaus als Vizepräsident und Präsident des
Bezirkssportbundes Mitte, die Organisation der Unterbringungen von rund 17.000
Teilnehmern in Berlin-Mitte im Rahmen des Internationalen deutschen Turnfestes
2017 in Berlin geleistet hat.
Wir werden Ulrich Dobrinz gern in unserer Erinnerung behalten.

Alexander Fuchs Frank Derikartz
Vorsitzender Abteilung Freizeitsport für Sie & Ihn
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werden. Das eine und andere Mal haben
wir uns gut gestritten. Als es nötig wurde,
hat Uli die Freizeitvolleyballturniere des
BTB organisiert. Das war viel Arbeit. Hal-
lentermine, Mannschaftslisten, Turnierlei-
tungen besorgen, Kontakte knüpfen und
pflegen. Jetzt ist da ein Loch. Wir wollen
weiter machen. Aber geht es ohne ihn? Uli
war auch einige Zeit im Gesamtvorstand
des Vereins. Als jemand gesucht wurde,
der Turnfestwart wird, hat er es übernom-
men. Das Deutsche Turnfest hat auch
zweimal (in 2005 und 2017) in Berlin statt-
gefunden. Da haben wir das Freizeitvolley-
ball organisiert. Seine Kontakte und die
Bereitschaft, Verantwortung zu überneh-
men, waren eine große Hilfe. Uli ist auch
gerne verreist. Er hätte auch als Stadtfüh-
rer oder Reiseleiter arbeiten können. Wir
erinnern uns an viele Wochenendausflüge
der Freizeitvolleyballer mit bis zu 15 Teil-
nehmern. Wir sind im Spreewald und in
Sachsen oft gewandert, haben uns Dres-
den, Leipzig und Görlitz angesehen. So
manche Gespräche und Situationen wer-
den uns in Erinnerung bleiben. Damit hat
er weiter gemacht, als er die Leitung der
Abteilung „Für Sie & Ihn“ übernommen
hat. Die Senioren haben so einiges von
ihren Wochenendausflügen erzählt. Nach
der ersten Krebsdiagnose und als die Che-
motherapien ihm sehr zugesetzt haben,
hat er die Leitung der Abteilung in andere
Hände gelegt. Es gab immer wieder Che-
motherapien, Krankenhausaufenthalte.
Sein Gesundheitszustand schwankte zwi-
schen „geht so“ bis „schlecht“. Nach dem
Deutschen Turnfest 2017 stellte er fest, es
war falsch, dass er sich hat überreden las-
sen. Sicher, das Freizeitvolleyballturnier

musste geleitet werden. Es hat trotz eini-
ger Schwierigkeiten gut funktioniert. Aber
es war einfach zu viel. Uli ging es danach
deutlich schlechter. Die letzte Begegnung
war Mitte November 2018 in der „Giraffe“.
Zu fünft saßen wir zusammen und über-
legten, wie wir mit den Runden des Frei-
zeitvolleyballturniers weiter machen
können. Wird die Halle rechtzeitig fertig?
Der Boden wurde saniert. Uli konnte jetzt
einfach nicht weiter die Organisation über-
nehmen. Er ging an Krücken, weil er ge-
stürzt war. Aber die Heilungsaussichten
waren nicht schlecht. So waren Karin und
ich am 9.12.2018 in der Halle, um eine
Runde zu leiten. Aber die war abgesagt
worden, weil Uli ins Krankenhaus gekom-
men war. Zwei Tage später haben wir er-
fahren, dass er da bereits am 7.12.2018
gestorben ist. Das hat uns sehr getroffen.
Eigentlich gingen wir davon aus, dass er
weiter da sein würde, auch wenn er nichts
mehr leiten kann. Der Ewige hat ihn ein-
fach zu früh abberufen. Uns bleibt nur, um
ihn zu trauern.

Uwe Moldenhauer
Die Volleyball Abteilung gedenkt in stiller Trauer

Adventsbasar

Auf dem Weg zum Adventsbasar auf der
Wulle war in diesem Jahr etwas anders als
in all den Jahren davor. Kurz vor dem Zen-
trum fiel es mir dann auf: Dort, wo sonst
immer lecker duftende Waffeln von den
Turnerinnen verkauft wurden, war ein Kin-
derwagen-Parkplatz. Beim Hineingehen
umfing einen aber gleich wieder der ge-
wohnte vorweihnachtliche Duft.
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Der Weihnachtsmann stand auch gleich
bereit und verteilte kleine Geschenke an
die Kinder, bevor sie in der Bastelecke
noch letzte Geschenke für die Großeltern
bastelten. Im Multi durften sie dann mit ei-
nem zweiten (?) Weihnachtsmann Weih-
nachtslieder singen. Waffeln und auch
Kuchen, Würstchen und Buletten konnte
man dann bei unserer neuen Restauration
erwerben, Glühwein stand natürlich – ne-
ben anderen Getränken – auch zum Ver-
zehr bereit. So gestärkt konnten im Multi
angeregte Gespräche mit alten Bekannten
geführt und die Vorsätze für 2019 ausge-
tauscht werden. Auch in diesem Jahr war
der Adventsbasar wieder bis auf den letz-
ten Verkaufsstand ausgebucht, Bestellun-
gen für den nächsten Basar sind schon
eingegangen. Am Ende sind wieder alle mit
ein paar wunderschönen Weihnachtsge-
schenken rundum glücklich nach Hause
gegangen und freuen sich jetzt schon auf
den Adventsbasar 2019.

Vielen Dank an Simone für die Organisa-
tion und die Haustechnik für die Auf- und
Abbauarbeiten.

Mathias Gasper

GutsMuths-Fete 2018

Am 10. November fand auf der Wulle nun
schon zum dritten Mal das Tanzvergnügen
statt. Nachdem es 2016 als Jubiläums-Ball
begann, hatten wir im letzten Jahr die Fete
mit dem mitgebrachten Buffet. In diesem
Jahr wurde die Essenszubereitung und die
Getränkeausgabe an die neue Gastronomie
übergeben. Die Organisation lag wieder in
den routinierten Händen von Michael Otto

und Alexander Fuchs, tatkräftig unterstützt
von Frank Derikartz und Jan-Ole Hochgrä-
ber. Neben der Musik vom DJ gab es dies-
mal auch Live Music von der Band „Past
Perfect“. Das Eindecken der Tische sollte
fünf Euro pro Tischdecke kosten. Das war
natürlich zu teuer und so haben fleißige
Helfer nach der Hauptausschuss-Sitzung
die Tische aufgestellt, eingedeckt und deko-
riert. Die Foto-Box war dann auch schnell
aufgebaut.

Pünktlich kamen dann auch die ersten
Gäste und nachdem sie von Alexander und
Michael begrüßt wurden, konnte auch
schon das Buffet gestürmt werden. Das Es-
sen war sehr lecker und auch in ausrei-
chender Menge vorhanden. Leider war der
Weißwein sehr schnell alle, was nicht allen
gefiel, es wurde aber Nachschub organi-
siert. Die Live-Band wechselte sich nun mit
dem DJ ab und als dieser dann so langsam
den Geschmack des Publikums getroffen
hatte, wurde es auf der Tanzfläche richtig
voll. Beim Auftritt der TGW-Jungs gab es
schließlich kein Halten mehr. Die gute
Stimmung hielt bis zum Schluss um weit
nach Mitternacht. Die Foto-Box wurde
auch in diesem Jahr wieder ausgiebig ge-
nutzt und es war nicht einfach, hier einen
„Termin“ zu bekommen. Leider war durch
die Hallenschließung die Werbung nicht
ganz optimal zu gestalten, so dass in die-
sem Jahr etwas weniger Gäste kamen. Alle,
die da waren, werden bestimmt auch im
nächsten Jahr wieder dabei sein.

Allen genannten und auch nicht genann-
ten Helfern ein herzlicher Dank. Wir sehen
uns bestimmt zur GutsMuths-Fete im Jahr
2019 wieder.

Mathias Gasper
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GuMu-Fete 2018
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1 2 Do

1 3 Fr

1 4 Sa

1 5 So

1 6Mo

1 7 Di

1 8Mi

1 9 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30Mo

September
1 Mo

2 Di

3 Mi

4Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8Mo

9 Di

1 0Mi

1 1 Do

1 2 Fr

1 3 Sa

1 4 So

1 5 Mo

1 6 Di

1 7 Mi

1 8 Do

1 9 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29Mo

30Di

31 Mi

Juli
1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5Mo

6Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

1 0 Sa

1 1 So

1 2 Mo

1 3 Di

1 4Mi

1 5 Do

1 6 Fr

1 7 Sa

1 8 So

1 9Mo

20Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26Mo

27 Di

28Mi

29 Do

30 Fr

31 Sa

August

Redaktionsschluss
Vereinsnachrichten

Redaktionsschluss
Vereinsnachrichten

Redaktionsschluss
Vereinsnachrichten
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100. Traditionswanderung

Zum 21.10.2018 stand wie seit vielen
Jahren wieder einmal eine Tradititons-
wanderung an. Es war die 100ste in der
Vereinsgeschichte unseres TSV GM1861
e.V. Berlin. Manfred Stelse und Klaus
Peter Streiter hatten eine geeignete
Tour zu diesem Anlass im Vorfeld er-
wandert. Allen Senioren der Männer-
Turnabteilung wurden Anfahrtswege
zum Treffpunkt S-Bahnhof Hennigsdorf
zu 11:00 Uhr mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln aufgezeigt. Dies klappte dann
auch bestens. Ein bestellter Shuttle-Ta-
xi-Dienst beförderte uns an den Velte-
ner Waldrand nahe der Spree zum
Restaurant: Weißer Schwan. Nach gu-
tem Essen und Getränken, zu welchen
die 12-köpfige Wandergruppe geladen
wurde und wofür diese sich hiermit
nochmals bedankt, wurde dann endlich
gewandert. Nicht über Stock und Stein,
nein, durch Wald und Flur, umgeben
von wunderschönem malerischen, in
den verschiedensten Farben anzuse-
henden Herbstlaub. Um Aufgezeigtes in
Ruhe betrachten zu können, in freier

Natur den Atem in frischer Luft frei he-
ben zu können, wurden der Gesundheit
zuliebe 4 kurze Wanderpausen zwecks
medizinischer Einnahme von Getränken
zur Gesunderhaltung seitens unseres
Wanderwartes Frank Derikartz angebo-
ten. Auch dafür unseren Dank für diese
Aufmerksamkeiten. Nach starken ge-
wanderten Kilometern war das Wan-
derziel in Velten rechtzeitig zur
Kaffeezeit bei Manfred Stelse erreicht.
Sehr gut schmeckender Frankfurter
Kranz und leckere Käsetorte mit ent-
sprechendem Kaffee dazu von Birgit
Stelse zubereitet, wurden im Sonnen-
licht auf der Terrasse gereicht. Erinne-
rungen belebten die Runde, aktuelle,
zeitnahe Themen wurden behandelt. So
verging bei schönem Wetter schnell die
Zeit. Zu 18:00 war Aufbruch angesagt.
Die 100ste Traditionswanderung war ei-
ne gelungene, gut vorbereitete Tour, für
die sich alle Mitstreiter bedanken und
die allen Teilnehmern in guter Erinne-
rung bleiben wird.

Mit sportlichem Gruß
im Namen aller Akteure

W. Rosemann
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Badminton

Der Weg ist das Ziel –
Bericht vom Anfang einer Bad-
mintonreise

„Ein Badmintonspieler sollte verfügen über
die Ausdauer eines Marathonläufers, die
Schnelligkeit eines Sprinters, die Sprung-
kraft eines Hochspringers... [und, und,
und]“ (Martin Knupp, Yonex-Badminton-
Jahrbuch 1986). Mehr vom Zitat findet ihr
im Internet unter dem Stichwort „Martin
Knupp“ i. V. m. „Badminton“, da dieses hier
den Rahmen sprengen würde.

Dass dies nicht nur ein Zitat ist, merkte
Arun am 15.10.2017, als er bereits in der
ersten Runde der U13 Berlin Brandenbur-
ger Einzelmeisterschaft knapp rausflog.
Diese Niederlage konnte er aber nicht so
stehen lassen und nahm sie als Impuls, um
einiges zu ändern. Er befasste sich mit sei-
ner Ernährung und stellte diese um, was
15 Kg (!) Gewichtsabnahme zur Folge hatte.
Nach einem Jahr straff organisiertem Trai-
ningsplan bestehend aus der Verfeinerung
der Schlag- und Lauftechnik, intensiven
Schlagsicherheitsübungen, Kraft- sowie
Konditionsaufbau und Schnelligkeitstrai-
ning war es am 22.09.2018 soweit; nur mit
dem Unterschied, dass Arun, als noch 12-
jähriger, jetzt in der U15 antreten musste.
Seine Teilnahme erfolgte in den Disziplinen
Einzel und Doppel.

Im Einzel konnte Arun die erste Runde
souverän gegen Kaspar Schweiger 21:4
und 21:6 gewinnen. Auch das Viertelfinale
ging an Arun gegen Hans Huß, nach einem
spannenden ersten Satz, mit 21:18 und
21:7. Im Halbfinale wartete der hochfavori-

sierte Febian Fernardin auf Arun. So starte-
te auch das Spiel. Den ersten Satz gewann
Febian erwartungsgemäß klar gegen Arun
mit 21:9. Als dann die Nervosität gegen-
über diesem Namen abgelegt war, legte
Arun los. Die ganze Halle fing an das Spiel
zu verfolgen und bekam ein Spiel mit allen
künstlerischen Nuancen dieser herrlichen
Sportart zu sehen. Am Ende gelang es
Arun den zweiten Satz für sich mit 21:19 zu
entscheiden. Der dritte Satz war ein Krimi,
der den Beiden bis 10:10 alles abverlangte.
Der 11te Punkt bestand aus über 30 knall-
harten Ballwechseln und entschied letzt-
endlich auch das Spiel, da dieser
Ballwechsel für die Psyche beider Spieler
ausschlaggebend war. Arun konnte nicht
nur den elften Punkt für sich entscheiden;
es gelang ihm letztendlich die Sensation
mit seinem Gewinn über Febian (der eben-
falls ein ganz tolles Spiel geliefert hat) mit
9:21, 21:19 und 21:14. Das nächste Spiel,
welches auf Arun wartete, war auch nicht
von geringerem Kaliber. Allerdings ge-
schwächt von dem Halbfinalsieg musste
Arun das Finale nach einem hervorragen-
den Spiel gegen Yuri Cho mit 22:20, 20:22,
20:22 verloren geben.
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Das Doppel gewann Arun mit Febian oh-
ne Satzverlust und wurde Berlin Branden-
burger Meister im Doppel und Vizemeister
im Einzel! Für beide Disziplinen konnte er
sich ebenfalls für die Norddeutschen Meis-
terschaften qualifizieren.

Nach diesen Erfolgen wurde Arun im Ok-
tober 2018 in das Badminton Leistungs-
zentrum von Berlin Brandenburg
aufgenommen. Der Landestrainer schreibt
in seinem Artikel nach den Norddeutschen
Meisterschaften „Arun Malhotra (TSV
GutsMuths) erstmalig auf überregionaler
Ebene in U15 dabei, erfreute die Trainer

durch eine spielerisch und kämpferisch
bemerkenswerte Performance in Einzel
und Doppel. So fand er sich mit seinem
Zufallspartner aus Sachsen-Anhalt am En-
de auf dem Siegerpodest mit einem Pokal
in der Hand wieder (3. Platz).“

Herzlichen Glückwunsch und weiter so,
Arun!

Gaurav Malhotra

TGW

Deutsche Meisterschaften im
Gruppenwettkampf in Neu-
markt in der Oberpfalz

Vom 28.09. - 30.09.2018 trafen sich 178
Mannschaften mit mehr als 2500 Wett-
kämpfern in Neumarkt in der Oberpfalz
und wir waren mit dabei. 6 GutsMuths-
Mannschaften reisten an und waren damit
der größte Verein, der dort antrat.

Durch ein tolles Sportzentrum war die
Nähe der Hallen gegeben und für uns be-
stand die Möglichkeit, alle unsere Mann-
schaften zu sehen und anzufeuern. Mit
kleinen Joggingeinlagen zwischen den Hal-
len gelang das auch prima. Eine gute Stim-
mung begleitete uns den Tag über und bei
allen GutsMuths-Mannschaften verlief der
Wettkampf großartig.

Großartige Platzierungen erreichten un-
sere Miniminis von Sandra trainiert im Po-
kalwettkampf (17. Platz von 51 Mann-
schaften), die Zwerge von Nele und Sofia in
der Nachwuchsklasse (18. von 33) und die
Männer in der Meisterklasse, die immer
stark umkämpft ist (6. von 13). Der Tanz
der Männer wurde dann auch noch von
den Kampfrichtern für die Show der Sieger
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am Abend ausgewählt, bei der sie dann vor
fast 3000 Zuschauern ihre „Datingshow“
tanzten. Sie brachten die Halle wieder ein-
mal zum Brodeln. Besonderer Dank gilt in
dem Fall Jan-Ole, der nie die Nerven beim
Training verloren hat und in dessen Hirn
dieser wunderbare Tanz zum größten Teil
entstand.

Bei der anschließenden Party wurde
dann wie immer viel getanzt und gefeiert.
Ein gemeinsames Wochenende bei dem
man wieder das Besondere an dieser
Sportart spüren konnte.

Herzlichen Glückwunsch allen GuMu-
Gruppen und ein gutes neues Jahr 2019
wünscht euch

Simone

„Show and Dance Gala“ im
Musicaltheater am
Potsdamer Platz

Jedes Jahr wählt der Berliner Turnerbund
die besten Show- und Tanzgruppen aus,
um sie dann in einer großen Show zu prä-
sentieren. Dieses Jahr fand diese Show im
Musicaltheater am Potsdamer Platz statt
und wir waren dabei. Die TGM Männer-
gruppe durfte ihren diesjährigen Wett-
kampftanz „Datingshow“ zeigen. Auf
dieser großen Bühne zu tanzen, vor ei-
nem Publikum, das sie noch nicht kennt,
stellte sie vor eine große Herausforde-
rung.

Um 10:30 Uhr begannen die Proben.
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Show & Dance Gala 2018
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Musik und Licht wurde geprüft und sie be-
kamen ein Feeling dafür, sich auf einer
Bühne zu bewegen.

Um 15:30 Uhr strömten dann 1400 Zu-
schauer auf ihre Plätze – auch eine große
Gruppe von GutsMuthsern war dabei und
feuerte unsere Männer dementsprechend
an. Es war ein tolles Erlebnis, was viel zu
schnell vorbei war.

Danke an die Männer, die unseren Ver-
ein so toll vertreten haben, und danke an
die vielen GutsMuths-Zuschauer, die sie so
unterstützt haben.

Eine furchtbar stolze
Trainerin

Taekwon-Do

Dan-Prüfung

Auch in diesem Jahr konnte sich ein Mit-
glied von uns endlich zur Danprüfung
durchringen. Es hat sich ausgezahlt, nach

vielen Jahren harten, stufenweise anstei-
genden Trainings war es am Sonnabend,
den 8.12.2018 soweit: Die Prüfung zum
Schwarzgurt stand an.

Charlotte Münstermann und Prüfungs-
partner Felix konnten endlich am Mittwoch
vor der Prüfung unser Einverständnis be-
kommen. Bei den Partnerübungen 3-2-1-
Schritt-Kampf stimmten die Abstände und
bei der Selbstverteidigung wurden die
Techniken endlich dynamisch ausge-
führt.

Charlotte konnte den 3 Taekwon-Do
Prüfern (8.-7. Dan) überzeugend darstel-
len, dass sie ihre Formen und Techniken
gut beherrscht.

In Berlin wieder angekommen, fand am
Mittwoch, den 12.12.2018 die „Dan-Zere-
monie“ statt, die sie über sich ergehen las-
sen musste.

An dieser Stelle nochmal herzlichen
Glückwunsch zum 1. Dan!

Gerhard Will
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Abteilungsversammlung der Judo-Abteilung

Mittwoch, 30. Januar 2019, 20:00 Uhr
im Carl-Günther-Zimmer in der Wulle

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Anträge
7. Verschiedenes

Alle Mitglieder der Judoabteilung sind herzlich eingeladen.
Jugendliche und Eltern sind als Gäste willkommen.

Anträge sind bis zum 23.01.2019 bei mir einzureichen.

Torsten Kachel, Abteilungsleiter




